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440 Eßolt Rraft= unb 2 x 220 QSolt 2id)tgleichftrom verteilt; Die entlegeneren 3nbuftriebetriebe

erhalten Durch ein .?)ochfpannungsfreileitungsneß ®rehftrom von 50 <Berioben bei 6000, bzw.

220 fläolt. €9ie Rrafter5eugung gefrhieht Durch Drei E9iefelbnnamos von je 135 KW. (Söleich=

ftrora. (leb. 198.) @ine ‘}3ufferbatterie von 440 Qiolt 518 A.-Cötunben forgt nebft einer kleinen

Qlusgleichmafrhine fiir 2lufnahme {Der im Qunnelaufaugbetrieb oorkommenben ftarken 23elaftungs=

ftöf3e. E9ie überfchiiffige (ßleichftromkraft wirb Durch 9fiotorgeneratoren in S)rehftrom von

0000 Q$olt oerwanbelt. (Es ift ie3t Das 6000=23olt=91e3 Des .R‘raftwerkes 6teinwärber mit

Dem 6000=230It=91e3 eines

neuen ®afenlrraftwerks auf

iBaltershof aufammenge=

fchloffen, Damit von Diefen

beiben ®auptpunkten ner:

eint Die oerfchiebenen .Sjafen=

betriebe oerforgt werben

können. ®as Kraftwerk

ißaltershof (2lbb. 199) ift

mit ie 2 ©iefel=€0rehftrom=

er5eugern von 585 K.V. A.

(‘!lbb. 200) unb ie 5wei von

855 K.V. A. mit einer (Er=;

äeugerfpannung von 6000 ' -1

T>olt ausgeftattet. um für emo. 201. Rabelhaus am Röhlbranb.

2lntriebe auf Qßaltershof

(6ehleufen, Rräne u. bgl.) auch Den hierfür oorteilhafteren (Bleichftronr sur Q3erfügung an haben,

iinb 3wei 9Jiotorgeneratoren non ie 150 KW. aufgeftellt, Die parallel mit einer ‘Bufferbatterie

von 518 A.=®tunben 550 SBolt ®leichftrom abgeben können.

®as 8eitungsnete, für Die 23erteilung unb €}ortleitung Des hochgefpannten ®rehftromes ift

Durchgängig in %reileitung auf eifernen (ßitterrnaften ausgeführt. 9iur bei Rreug‚ungen non

Rlufgläufen mußten unterwafferkabel gelegt werben. 53er übergang non $reileitung auf Rahel

ift äum ®chu3e gegen überfpannungen ausreichenb mit lefchalt= unb ©i®erheitsoorri®tungen

U9ff?hen. SBei Der Rreu5ung Des Röhlbranbs finb biefe @inrichtungen in zwei turmartigen

(bebiiuben untergebracht. (leb. 201.)

 

 

 

8. %ermnelbeanlagen irn 53afen.

®ipl.=3ng. £). Q)3unbram.

20ie ältefte %ernmelbeanlage ift Der 3eitball auf Dem $urm Des Raifpeichers A (f. leb. 126)

nm Raiferhöft: (iin ®egeltuchball von etwa 1,5m im S)urchmeffer fällt genau um 1 llhr nach:

mittags, entfprechenb Dem 9)?ittage Des ®reenwicher 2iingenlrreifes, an einer 5 m hohen Götange

b?r}1b, nachbem er 10 9)?inuten vorher in Die .Sjöhe gewunben worben ift. E9ie Qluslöfung

Ü_\eies 3eitballes erfolgt auf elektromagnetifchern QBege von Der 3eithauptftelle Der .Sjamburger

oternwarte aus. 59a Der 3eitball nur bei C£age 5u fehen unb aufgerbern non QBinb unb

il}etter fehr beeinflußt ift, fo wurben in Der legten .5älfte Des oerfloffenen 3ahr5ehnts elektrifche

5%ldltöeitfignale eingeführt. Qluf Dem Qilelrumulatorenturm Des .Qraftwerles Ruhwiirber

0.91bb. 196) unb Dem llhrturm Der 6t.=ü$auli£anbungsbriicken (f. leb.118) finb 2aternen

beiünberer am mit elektrifchen ®liihlampen bergeftalt angebracht, baf3 beim EBrennen Der (ßlühz

In{tiven bei einer ®ichtweite von etwa 2 km überall im llmkreife basfelbe 2euchtbilb entfteht.

31916 ®Iühlampen werben Durch $ernfchalter unter iBermittlung von Qluslöfeoorrid7tungen


